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Anzeige - Llatt
kür den

M v t i ö a m - M reis .
Mil Grosshep ^oglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Mtttwocli . Xro . 104 . 30 . Decemb . 1829 .

I. Obrigkeitliche Verordnung .
(DieConvention mit der Königlich Französischen Regierung wegen unver -

möglichen kranken Angehörigen belr .

K - D . Nro . 17449 . Nach dem Erlasse des Groschcrzoql . Ministeriums des Innern vom

20 . v . M - Nro 12135 . ist auch mit der Köuigl . Französischen Regierung die Convention zu

Stande gekommen , daß die unvermöglichen Angehörigen des einen Staats , welche im Ge¬

biet des andern von Krankheiten , die ihr Wefterkommen verhindern , befallen werden , daselbst

unentgeldltch verpsicgt und ärztlich behandelt werden sollen.

Hievon werden sammtliche A mrer und Gemeinden in Kenntniß gefetzt.

Freiburg den 15 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Direktorium des DreisamkreiseS .

Frhr . v. T ü r k h e i m .
Vüt . v. Harsch .

H . Erledigte Dienststellen .
( 1 ) Se . König ! . Hoheit habe » gnädigst

geruht der Bitte dcö Pfarrkuraten Saimiele
um Belastung auf seiner bisherigen Pfründe
in Sieinenstadt zu willfahren , und die Pfar -
rei Nicderrimsingen dem Pfarrer Johann
Michael Barth huldrrichst zu übertragen .
Hiedurch wird die Pfarrei Nußbach , Bezirks¬
amt Trib . rg , mit einem beiläufigen Einkom¬
men von 600 fi . erledigt . Die Compctcnlcn
um diese die den Concursgeseyen unterliegende
Pfründe , haben sich nach Vorschrift vom

Jahr 1810 Regierungsblatt Nro . 38 . insbe¬
sondere Art . 4 . zu benehmen .

( 1 ) Durch den Tobt des Pfarrers Käfer

zu Sunthausen , Amts Hüfingen , ist die dor¬

tige Pfarrei mit einem beiläufigen Ertrage
von 1200 st. in Geld , Naturalien , Zehnten ,
und Gütercrtrag bestehend , in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich bei der Fürstlich Fürstenbcrqifche Stan -
deshcrrschaft , als Patron , zu melden .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) Schuldenliqui datierten .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende tn Ganc erkannte Personen
etwas zu fordern haben , tinter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liquidirung
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ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse -
Lurators , Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwaids zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beiftimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breifach .
. (3) Des früher als mundtodt erklärten
Dionis Martin von Rothweit , auf

Mittwoch den 13 . Jänner 1830 ,
in diesseillger AmlSkanzlei .

( 3) Des Stephan Bern « von Günd -
lingen , auf

Doncrftag den 14 . Jänner 1830 ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

(3) Dcö Tobias Reinbold von Jhrin -

gen , auf
Freitag den 15 . Jänner 1830 ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
( 3) Des

'
verstorbenen Pantaleon Wihler

von A eh k a r rn , auf
Montag den 18 . Jänner 1830 ,

in diesseitiger Amtskanzlei
( 3) Des Ferdinand Jäger von Burk -

Heim , auf
Donnerstag den 21 . Jänner 1830,

in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Obenrmt Emmendingen .

( 1 ) Des Jakob Hug , Abrahams Sohn
von Eichstett , auf

Mrttwoch den 20 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -

kanzlet -
( 1 ) Der Metzger Friedrich Rothschen

Ehefrau Jakodea Danzcisen von Eich -

stctten , auf
Dienstag den 26 . Jänner 1830 ,

Vormittags L Uhr , in diesseitiger OberamtS -

kanzlei .
( 3 > DeS Joseph Kümmert in , Wittwer

«nd Maurer von Obcrfchafhaufcn , auf
M ontaq den 18 . Jänner 1830 ,

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -

kanzlei.

(3) Des Johann Jakob Jenne , Bauers
von BöyingeN , auf

Dienstag den 19 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
(2) DeS An : vn Wang , Zimmermann

zu Riegel , auf
Montag den 18 . Jänner 1830 ,

in diesseitiger AmtSkanzlei .
( 2) Der Elisabeths Merkle von Ober -

Haufen , auf
Dienstag den 19 . Jänner 1830 ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( 3) Des Johann Geißer von Egrin -
gen , auf

Dienstag den 19 . Jänner 1830 ,
Morgens 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
( 0 Des Johannes Gebhard , den ober»

von Brizingen , auf
Montag den 25 . Jänner 1830 ,

Vormittags 9 Uhr , im KronenwirthShaus zu
Brizingen

( 0 Des Franz Schäfer von Steinen -
stadt , auf

Montag den 13 Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanstci.

( 1 ) Des verstorbenen Johannes Bär von
Laufen , auf

Montag den 11 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Amls -
kanzlei . ,

( 1 ) I " Gefolge am ' lichen Auftrags wird
zur Richtigstellung der Schulden des Sales
Ott von Grießhetm , und zur Einver -
nähme der Kreditoren desselben , ob sie seine
Kinder Anron Ott , Krcuzwirth , und Katha -
rina Ott , Ehefrau des stcrdinand Srenzel
von da , statt des Erster, , als Schuldner an «
nehmen wollen , Tagfabrt auf

Dienstag den 12 . Jänner 1830 ,
Vorimkiags um 9 Uhr , im Gasthaus zum
Kreuz in Grießheim festgesetzt .
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Alle diejenigen , welche aus irgend ei¬
nem Rechtsgrund eine Forderung an gedach¬
ten Sales Ott zu machen haben , werden
daher ausgefordert , solche an obgenanntem
Ort , Tag und Stunde entweder in Person
oder durch geictzlick, Bevollmächtigte vor der
dort Mitreisenden Commission um so gewisser
anzumelden und richtig zu stellen, auch wegen
Annahme der Ottschen Kinder als Schuldner
ihre Erklärung abzugeben , als im andern
Falle nach dem Anträge der Mehrheit der
erscheinenden Kreditoren gehandelt , und bei
Ueberweisung beö Vermögens und der Schul¬
den an die genannten Kinder keine Rücksicht
auf sic genommen wird .

Staufen den 22 . Dezember 1829 .
Großherzoqliches Amrsrcvisorat .

O v a l 0 g e .
( 3) Gegen Lehrer Le derer , und die Ver¬

lassenschaft seiner Ehefrau Katharina geb .
Schneider , von Ehrenstetten , wild hie-
mit Gant erkannt , und Tagfahrt zur Schul -
denliquidation und Prioritäts -Verhandlung
auf

Montag den 18 . Jännec 1830 ,
Vormittags 9 -Uhr , in diesseitiger AmlSkanz .
lei angcordnet , wozu die betreffenden Gläu¬
biger in Perfon , oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu erscheinen , unter dem Rechlö -
Nachtheile hiemit vorgeladen werden , daß
die Ausbleibenden später nicht mehr gehört ,
und von der Masse ausgeschlossen »verden .

Staufen den 7. Dezember 1829.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

3 r e ch .
( 3) Der hiesige Handelsmann Franz Cor¬

nelius hat um Vorladung seiner Gläubiger
gebeten .

Zur Richtigstellung des Aktiv - und Passiv ,
Vermögensstandcs des Franz Cornelius wer¬
den daher dessen sämmtliche Gläubiger aufge .
fordert , in der auf

Donnerstag den r4 . Jänner 1830 ,
Vormittags 8 Uhr , zur Liquidation anbe-
raumten Tagfahrl entweder persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte ihre Forderun¬
gen um so gewisser zu ligutdiren , und ihre
Vorzugsrechte geltend zu machen , alS sic foust

bei einer etwaigen Vermögens -Unzulänglichkeit
den Ausschluß von gegenwärtiger Masse zu
gewärtigen haben .

Da in der nämlichen Tagfahrt zugleich
über , von des Gemeindschuldners Ehefrau
gemacht werdende Vergleichs - Vorschläge , und
im Fall ein Vergleich nicht zu Stande kom¬
men sollte , und wegen etwaiger Vermögens -
Insuffizienz der förmliche Gant erkannt würde ,
über die Wahl und Belohnung eines Masse-
CuratorS verhandelt wird , so sind die Voll¬
machten hiernach einzurichten , und werden
diejenigen Gläubiger , welche mit ihrer Er¬
klärung deßsallS aus bleiben , als der Merheik
beistimmend angesehen werden .

Bühl den 5 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M ü h l i n .

b) Erbvorladungen .
wer an dag vermögen der Unrenge .

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
zu können glaubt , hat sich binnen Iah »
resfrist bei dem bezeichnten Amte - zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legtrimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das Vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Des seit 25 Jahren abwesenden Georg

Dürr von Wyhl — unterm 12, Dezember
1829 Nro , 257d6 . ; dessen Vermögen in li7
st . 31 kr . besteht .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( 2 ) Des seit dem Jahr 1814 als badischer

Soldat vermißten Iahann Marün Süll er¬
lin von Kandern — unterm 19 - Dezember
1829 Nro . 23022 . ; dessen Vermögen in 936
fl . 58 kr . besteht.

( 1 ) Die im Jahr 1775 zu Binzen ge¬
borene Maria Barbara Brünn er , Witlwe
des Jean Richard von Sierk bei Thion -
ville , gegen welche bei der Unbckannlschaft
mit ihrem gegenwärtigen Aufenthalt , auf
Anstehen ihrer nächsten Verwandten , der
Abwesenheitsprozeß eröffnet wird , oder ihre
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etwaigen ehelichen LeibeScröen , werden auf «
gefordert , adato binnen einem Jahr dahier
sichzum . lsen , und eine unter pflegschastlicher
Verwaltung stehende Erbschaft von- 615 fl .
59 kr . in Empfang zu nehmen , widrigenfalls
sic für verschollen erklärt , und dieses Vermö -
gen ihren beiden Geschwistern als nächsten
Incestaterben gegen Sicherheitsleistung in
nutzmeßliche Erbpflege übergeben werden soll .

Verfügt Lörrach oen 19 . Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r.

c) Mund todt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung im ersten Grade
mundtoot erklärt , und unter Aufsichls .
pflege des mitgenannten Hierwegen ver¬
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land -
rechtssatze 5l3 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann :

Aus dem Landamt Fr ei bürg .
( 1 ) DeS ledigen Thaddä Schwär von

Sc . Märzen , unterm 16 . Dezember 1829 ;
— Pfleger : Jakob Hermann von da .

Aus dem Bezirksamt St - Blasien .
( 1) Des Anton Den ; , lediger Mühlarzt

von Schlageten , unterm 21 . Dezember
1829 Nro . 16835 . ; — Pfleger : Bernhard
Schmid von da .

IV . Bekanntmachungen verfthie -
denen Inhalts .

Erledigte Theilunqs - CommissärS -
Stelle .

( 2) Bei Unterzeichnetem Amts - Reviforate
wird bis Ende März 1830 ein aus 18 Ort¬
schaften und 7178 Seelen bestehender Komis -
fariatsbezirk erlediget .

Die hierzu lusttragenden rezipirten Herren
Skribenten wollen sich in portofreien Briefen
in Bälde melden .

Waldshut , am 22ten Dezember 1829.
Großherzogliches Amrsrevisorat -

© pennet .

Anzeige .
CO Ich bin gesonnen , das Schrift «

verfassungsrecht in Justiz - , , Administrativ-
und Polizei- Sachen auszuüben, und habe
die Ehre , meine deßfallsigen Dienstlei¬
stungen empfehlend anzubieten .

Lahr den 30 . Dezember 1 829.
Waidele , Rechtspraktikant.

Bekanntmachung .
( 2) Am Dienstag den 15. d . M . , in der

früh , wurde dem Bannwarkh Arbogast Föh¬
renbach von Wallburg , im ' sogenannten
Tannengraben , nut kaum zweifelhaften Merk¬
malen gewaltsam erliltener Verletzung lobt
gefunden .

Da nach dem Resultat der Leichenöffnung
die in der Umgebung des Leichnams gefun¬
denen Blutspuren keineswegs unzweifelhaft
von dem Verunglückten herrühren , und daher
leicht ein Dritter bei dem Angriff auf ihn
eine äußere Verletzung erlitten haben möchte,
so werben sämmliiche Aerzte und Wundärzte ,
deren Hilft seit dem 14. dieses in d . r Nahe
wegen äußerlicher Verletzungen angebrochen
worden , die einen Bluterguß zur Folge gehabt
haben könnten , ersucht , hievon durch ihre
betreffenden Bezirksämter unverzüglich die
Anzeige anher machen zu wollen .

Euenheim den 21 . Dezember 1829.
Großherz . Bad . Bezirksamt .

H e n z l e r .
Bekanntma ch ' u n g.

( 3) Unter verschiedenen , bei einem wegen
Diebstahls in Untersuchung befangenen In¬
dividuum Vorgefundenen Gegenstände , find
folgende Dicbstahlsverbächtige :

1 > Eine mittelgroße , platte , silberne Ta¬
schenuhr mit messingenen Zeigern , arabischen
Zahlen und Sternchen zum Anzeigen der
Minuten versehen . Es ist eine französische
Fabrikuhr und hat innerhalb auf dem Ge¬
häuse die Zahl 4197 .

2; Ein silbernes Kaffelöffelchen , mit dem
Namenszeichen deS Verfertigers 3 . F . A.

3) Ein Säsle , etwas klein, verrostet auf
der einen Seite der Klinge längs dem Rücken
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desselben hin mit Sternchen versehen , mithölzer -
ner gewöhnlicher Handhabe und einem eisernen
etwa einen Zoll breiten Reife .

4) Eine Holzspalt -Scheide von Eisen , alt ,
gebraucht ugd am icharfcn Theile mit Lücken .

5) Eine neue , jedoch verrostete , Srechschau -
fel, aber nicht von der bei uns , sondern von
- er im Elsaß üblichen Form .

6) 25 an Form und Größe verjchiedene
Trinkgläser , nämlich neun s. g. geschnittene ,
ziemlich klein ; vier kleine glatte , und zwölf
etwas größere , mit einem Kränzchen um den
Rand .

Dicß wird zur Kcnntniß des Publikums
gebracht , mit der Aufforderung , allenfallsige
Eigenthums - Ansprüche hierorts anzumelden
und nachzuweiscn.

Lahr den 17 . Dezember 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Lang .
D erkorenes Geld .

( 3) Es hat ein Bauer von Ebnet am
Samstag Abends bei der Heimfahrt zwischendem Schießwirihshaus bis nach Ebnet ein
blaß -rpth lederner Geldbeutel mit ledernen
Riemen gebunden vom Wagen verloren . Der
Inhalt war beiläufig 70 fl . Geld , kheils öster¬
reichische Kronen - thcils LivrcS -Thalcr — aucheine Rotte 6 Kreuzcrstück zu 10 fl . und eine
Rolle 3 Kreuzerstück zu 5 fl

Dein redlichen Finder , welcher solchen an
das Vogtamt oder Pfarramt in Ebnet über¬
bringt , wird eine Belohnung zugcsicherk .

Freihprg den 14 . Dezember 1829.
Großherzogliches Lasdamt .

W e tz e l.
Aufforderung .

( 5) Der Kiefer und Bierauer Friedrich
Mater von Langensteinbach , dessen El¬
lern zu Neufreistett gewohnt haben , ist eines ,diesem letzter « Ort verübten großen Dieb¬
stahl » angeschuldigt , und sogleich nach der
Thal entwichen .

Derklbe wird nun in Gemäßheit eines
Beschlusses des Großherzogl . Hochpreißlichen
HofgerichtS zu Rastatt vom 9,d . M . Rro .4i76. aufgefordert, sich binnen 6 Wochen a

dato dahier zu stellen , und gegen die Anfchuk -
digung zu verantworten , widrigenfalls daS
Rechtliche gegen ihn erkannt werden solle .
LLRheinblschoföheim den 15. Dezemb . 1829.

Großherzoglichcs Bezirksamt .
Jägerschmid .

V. Diebstahls - Anzeigen .
^Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an sammlliche Gerichts . und Polizei ,
Behörden czebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
deu , selbe zu arrettren , und dem betreff
lenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

In dem Landamt Karlsruhe .
( 3) Gestern Abend um 9 Uhr wurde der

hiesige HokmufikuS Föllcr auf dem Feldweg
von Beiertheim hieher , durch einen Schlag
zu Boden gestürzt , und seiner Uhr beraubt .

Beschreibung der Uhr .
Es ist eine einfache ziemlich platte Taschen .

Uhr , von 18karätigem Gold , mit cingelcim.
tem Gla «e, römischen Zahlen auf dem Ziffer -
Blatt , einem Stunden - und Minnten - Zeiger .
Daran befestiget ist , ein Fingerbreites 6 — 7
Zoll langes aus brauner Seide und Goldper¬
len geflochtenes Band , und hieran ein messin¬
gener Svrtngrinq , ein messingener viereckigter
Schlüssel , und ein brauner eichclförmiger mit
einem silbernen gezackten Reif eingefaßter
Stein . Ausserdem ist sie mit einer langem
gleichfalls aus brauner Seide gewürklen
Schnur , woran sie um den Hals gehängt
werden kann , versehen -

In dem Bcurksamt Staufen .
( 3) In der Rachr vom 1 . auf den 2 De -

zember wurde einem Bürger in Gricßheim
aus seinem Hose ein vorderes Wagenrad im
Werth von 9 fl entwendet .

In dem Bezirksamt Waldshut .
( 3) Dem Konrad Ganzmann von Ind -

lckofen sind in der Nacht vom 14. auf den
15 . Dezember in Hasclbach 3 Bienenstöcke
entwendet wvrdem
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Diebstahl und Fahndung .
( 1) In der Nacht vom 4 . auf den 5. d .

M . stnd dem Johannes Hierholzer vom
Ettiker Hofe , Gemeinde Kadeldurg , ein Paar
neue lange Stiefel und ein Paar neue Schuhe ,
sodann 19 Gulden an baarcm Gelde aus
seiner Stubenkammer entwendet worden ,
und cs hat sich der Uhrenmachergefelle Fer¬
dinand Niederer von Unadingen dieses
Diebstahls dringend verdächtig gemacht .

Sämmtliche Polizeibehörden werden dem¬
nach in Dienstfreundschaft ersucht , auf den
benannten unten sianalistrten Burschen sahn -
den , und ihn im Betretungsfalle anher ein-
liefern lassen zu wollen .

Waldshut den 19 - Dezember 1829 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Signalement

des Ferdinand Niederer .
Derselbe ist beiläufig 50 Jahre alt , von

mittlerer und schlanker Positur , hat blonde
Haare , braune Äugen , eine kurze spitzige
Nase , Mittlern Mund und einen ziemlich
starken Backenbart . Besondere Abzeichen hat
er keine.

Seine Kleidung besteht in einem kurzen
schon etwas abgenütztem Fracke von grüner
Farbe , schwarzgrauen wollenen Hosen , einer
schwarzen Weste , schwarzem Halstuche ; er
trug eine s. g . russische Mütze und ein Paar
ganz alte Stiefel .

VI . Landesverweisung .

( 14 Die ledige Hedwig Schlosser von
Altdorf , König ! . Würtemb . Oberamts
Ravensburg , d ren Signalement « nrcn folgt ,
wurde vom Hochpreisilichcn Hofgcricht der
Seeprovinz durch Unheil vom,10 . d . M . Nro .
1615 . wegen Diebstahls , Betrügerei unv Un¬
terschlagung zu einer achtwöckentlichen bür¬
gerliches Gcfangnißstrafe , zum Ersatz des
Schadens vcrurthcilt , und der Großhcrzogl .
Badischen Lande verwiesen ; waS hiermit i>j>
sentlich bekannt gemacht wird .

Signalement ,
Hedwig Schlosser ist 21 Jahre alt , 4' 10 '

groß , hat braune Haare , hohe gewölbte
Stirne , braune Auqenbraunen , graue Augen ,
mittlere Nase , großen Mund , rundes Kinn ,
volle Wangen , rundes Gesicht , lebhafte Ge¬
sichtsfarbe , und hat auf dem rechten Auge
einen kleinen Flecken.

Stockach den 23 . Dezember 1829.
Großherzogliches Bezirksamt .

Eckstein .

VII. Kaufanträge unt) Ver-
pachmnqeti.

Frucht - und Wein - Versteigerung .
( 5 ) Freitag den 8 . Jänner 1850 , Vor -

mitkgs 10 Uhr , werden bei der unrerzcichne -
tc » Stelle

56 Saum 1827r ,
50 „ i S2Sr Gefällweine ;

400 Sester Weizen und
200 „ Gersten ,

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werben .

Emmendingen den 18. Dezember 1829 .
Großherzogliche Domanen -Vcrwaltunz .

H o y e r .
Wein - Versteigerung . .

( 2) Mittwoch den 6 . Jänner 1850 , Vor ,
mittags io Uhr werden in der Herrschaft! .
Kellerei Sulzburg loo Ohm 1825t , 2IV , 25r>
26r und I829r Weine in neubadischem Maas .

Ebenso werden am Freitag den 8. Jänner
1850 , Nachmittags 2 Uhr in der herrfchaftl .
Kellerei Mnllheim ohnqefähr

50 Ohm I829r Zehntweine
dem Verkauft ansgefttzt werden . Sodann wird
wiederholt bekannt gemacht , daß am ersten
und dritten Mittwoch in jedem Monat wie
bisher auf I825r und I826r Weine in der
Kellerei Sulzburg Handverkauf statt findet .

Müllheim den 22ten Dezember 1829.
Großherzogliche Doinänen -Verwaltmrg .

K i e f i t t .
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Liegenschaften - Versteigerung .

(3 ) Aus der Gantmisse des Mergers und
Bleichers Andreas Riede in dcr Wiehre , wird

Donnerstag den 7. Jänner 1830 /
Vormittags 9 Uhr , an dem gewöhnlichen
Ausrufsorte :

das im Dorf Wiehre befindliche Haus ,
sammt Scheuer und Metzig , cstimirt zu

3600 fl .Das Bleichhaus oder ehemalige
Gartenhaus sammt der Werk¬
statt , cstimirc zu 600 —

3 Jauche « Matten und 3 Vrtl.
Gartcnfeld , dabei liegend , esti-
mirt zu i4oo —

Zusammen 5500 fl .
entweder im Ganzen oder schicklichen Adthci-
iungen ; sodann

i lA Vrtl. Acker , am Marchweg neben Vogt
Wießlcr und Sebastian Wahrer von
Bezenhausen, cstimirt zu 50 fl.einer nochmaligen Versteigerung ausgesttzt ,und die nähern Bedingungen am Steige«

rungstag bekannt gemacht werden .
Freiburg den i7 . Dezember 1829 .

Großherzogliches Stadtanus .Revisorat .
Scharnberger .

Abstrichs - Versteigerung.
(2) Höherer Anordnung zufolge soll derBau einer neuen Kirche zu Schclingen im

Abstrich öffentlich versteigert werden. Zur
Vornahme dieser Versteigerung haben wir

Donnerstag den 28 . Jänner 1830 ,Vormittags 9 Uhr , in dem Wirlhshaus zurSonnc. in Schel ngen bestimmt , und es wer¬den alle diejenigen , welche zur Ucbernahme
dieses Baues Lust haben zu dieser Steigerungmit dem Bemerken eingeiaden , daß der Bau¬
plan und Kostenüberschlag bei der Versteige¬
rung werden vorgelegt , und die Stetgerunqs-
Bedingnisse bekannt gemacht , daß dieselben
aber auch inzwischen aus der diesseitiger Amts-
kanzlei eingesehen werben können . Ucbriqens
haben sich diejenigen , welche an dieser Bau-
Versteigcrung Antheil nehmen wollen , bei
der Slclgerungs - Commission mit legalen

obrigkeitlichen Zeugnissen über ihr Vermögen
gehörig auSzuwcisen , um hiernach bemessen
zu können , ob sie die erforderliche Caution
zu leisten im Stande find.

Nachdem der Stcigerungöakt über den
Kirchenbau geschlossen scyn wird , so werden
dann sogleich auch die nöthig erfundenen
Reparationen am Pfarrhause zu Schclingen
deren Kosten nach dem dahier vorliegen¬
den Uebcrschlag auf 553 fl . 38 kr berechnet
sind , im Abstrich öffentlich versteigert werden ,
wobei die Steigcrungslustigen bas nämliche
wie bei der Versteigerung des KirchenbaueS
zu beobachten haben .

Breisach den 2l . Dezember 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

V ch n e tz l e r.
Versteigerung .
kl ) Die Behausung und übrigen Liegen¬

schaften aus der Gantmasse dcü Bürgers
Christian Renkerr von Opfingen werten

Montag den 11 . Jänner 1830 ,
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gcmcinds-
Hause auf vier verzinsliche Jahrcotermine, so¬
dann den darauf folgenden

Dienstag den 12 . Jänner 1830 ,in der Behausung des Gantmanns die vor¬
handenen Fahrnisse aller Gattung , gegen
gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert
wcrd n.

Freiburg den 24 . Dezember 1829 .
Großherzoglichcs Lankamts -Rcvisorat .

S a r t o r i.
Versteigerung .

( 1 ) Am Montag den 11 . Jänner 1530 ,werden aus dem Herrschaft! . Sleincggberg ,
Forsts Wehr , beiläufig

4l Klafter buchenes Scheiterholz und
16 „ ,, Prügelholz ,in kleinen Abtheilungen umS Meistgebot ver¬

steigert .
Kauflustige haben fich früh9llhr , im Adlcr-

wirihShaufe in Wehr zu versammeln , von
wo aus man sich in den Holzschlag bcgicbt .

Säckingen den 19 . Dezember 1829 .
Großherzogliche Forst-Jnspektion -

v . Trüffel .
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Holz - Versteigerung .

CD Aus dem Herrschaft !. Herzogwalde ,
Reviers Hagenbach , werden bis

Mittwoch ,
den 13 Jänner 1830 ,

5 Stämme eichenes Nutz - und Sägholz ,
2t „ eschenes Wagnerhol ; ,
10 „ fohrenes Säghol ; und '
5 „ „ Bauholz ; sodann

88 Klafter buchenes Schcikerholz ,
10 7, eichenes lind fohrenes Scheiter ,

Holz ,
20 „ buchenes Prügelholz und

3000 Stück buchene Wellen ,
in kleinen Abthcjlungen an den Meistbieten -
den versteigert .

Kauflustige haben sich früh 9 Uhr , auf
dem Hagenbachcr Hofe zu versammeln .

Säckingen den 24 . Dtzember 1929.
Großherzogliche Forst -Inspektion ,

v . T e u f f e l.

Holz . Versteigerung .

(3) Aus den herrschaftl . Waldungen des
Wendlinger Forstes , dem f. g . Arlrsheimer
Wald , werden

Montag den 4 . Jänner 1830 ,
Morgens 9 Uhr , .

14 Stück eichene Nutzholzklotze ,
32 Klafter eichenes Brandholz und

800 Stück eichene Wellen
versteigert .

Die Eteiqentngliebbaber werden eingeladen ,
Hch bei der Plantage einzufinden .

Freiburg den 19. Dezember 1829 .
Großherzogliche Forstamt .

v . D r a i s .

Frucht - Versteigerung .
( 1) Am 4 Jänner 1830 , Vormittags 10

Uhr , läßt die Gemeinde Krotzingen auf dess>
fen Fruchlfveicher öffentlich versteigern :

400 Sester Waizen ;
wozu die

'
Liebhaber höflich einladet

Heckle , Vogt .
Krozingen den 26. Dezember 1829.

Akkord - Begebung .

( 1 ) Die höheren Orts genehmigte Erbauung
eines Wachrhauscs , Bürgergefängnisses und
Feuerspritzen - Schopfes , in der Gemeinde
MalSburg , wird

Montag den 1 . Februar 1830 ,
im hiesigen Gcmeindswirthshause , Vormit «
tags 10 Uhr , mittelst Abstrichö-Vcrfleigerung
an den Wcnigstnchmenden übcrlaffn werden .

Die Baubcdingnisse werben , am Steige¬
rungstage bekannt gemacht , und können bei
dem Unterzeichneten Vogtamt eingesehev
werden .

Malsburg den 24. Dezember 1829 . ,
Breh , Vogk.

Haus - Versteigerung .

( 3) Am Donnerstag den 14 . Jänner
1830 , Nachmittags 4 Uhr , wird im Sonnen -
wirthshaus zu Waldkirch das einstöckige HauS
des ledigen Gerbers Anton Pfeifer von da , an
den Meistbietenden versteigert , wozu man dir
Liebhaber einladet .

Waldkirch dev 17. Dezember 1829.
Bürgermeister -Amt .

R e i s k y .

Im Verlage der Großherzogl. UniversitätS- Buchhandlung und Buchdruckerei.
von den Gebrüdern GrooS »
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